Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)
XVI. Wahlperiode 2014 — 2019

Drucksache Nr.

XVI1/2752

Aktenzeichen: FWG Datum: 15.11.2018 Hinweis:

Beratungsfolge: Planungs- und Umweltausschuss

Bau des Radweges entlang der Landesstrasse 524, suidlich Eppstein, hier:
Anfrage der FWG-Stadtratsfraktion

Bau des Radweges entlang der Landesstrasse 524 siidlich Eppstein

Wir fragen die Verwaltung

1. Wie ist der Planungsstand tiir den o.g. Radweg ab Ortsausgang Eppstein in Richtung Siiden.

2. Ist eventuell noch ein Planfeststellungsverfahren notwendig.

3. Wie weit ist der Grunderwerb fiir die erforderlichen Fléchen fortgeschritten?

4. Hat das Land Rheinland-Pfalz als Triiger der Baulast im laufenden und im Folgejahr 2019
Haushaltsmittel fiir diese Malinahme bereit gestellt und jeweils in welcher Héhe?

5. Kennt die Verwaltung die untragbaren, z.T. lebensgefiihrlichen Situationen, denen seit

Betriebsstart von AMAZON offenbar dort Beschiiftigte ausgesetzt sind, wenn dicse als
Radfahrer die Fahrbahn der relativ schmalen Landesstrasse befahren oder sogar als
Fuliglinger auf den Banketten gehen?

6. Welche Mafinahmen zur Beschleunigung des #iuBerst dringlichen Radwegebaus kann und
wird die Verwaltung untemehmen?

Seit Jahren wurde von der Stadtverwaltung verséiumt, mit entsprechendem Nachdruck das Land
zum Bau des Radweges zu veranlassen. Erst recht bei der Aufstellung von Bebauungsplinen fiir das
Gewerbegebiet Am Réimig war absehbar, dass eine Radwegeverbindung von Eppstein Richtung
Maxdorf fir dort Beschiftigte Arbeitnehmer erforderlich wird.

Die Autofahrer, welche die Landesstrasse benutzen, fragen sich zurecht, wenn jetzt in der dunklen
Jahreszeit Verkehrsteilnehmer zu Fufl oder auf dem Rad am Fahrbahnrand auftauchen: Warum
wurde kein Radweg gebaut oder wann werden die Gefahrensituationen enden.

Falls die Verwaltung Fragen aus eigener Kenntnis nicht beantworten kann und Riickfragen beim

Land notwendig sind, bitten wir die Antworten dazu in der néichsten Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses zu geben.

Ingrid Hezel Birgit Best
Fraktionsvorsitzende Mitglied im Flanungs- und
Umweltausschusss

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top | Offentlich: |_ Einstimmig: I_ Ja-Stimmen:
Mit Nein-Stimmen:
Nichtoffentlich: l— Stimmenmehrheit: ’_ Enthaltungen:
Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigeflgt:
_‘ _| siehe Ruckseite: _‘ _‘




	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag

